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Wir vom DRK Düsseldorf helfen täglich: im Rettungsdienst, in der Sozialarbeit und mit vielen 
Angeboten für Senioren, Kinder und die ganze Familie. Dabei steht das DRK Düsseldorf sowohl 
für hochwertige soziale Dienstleistungen, wie auch für die schnelle und pragmatische Hilfe in allen 
Notlagen.

„Das Deutsche Rote Kreuz ist eine weltweit anerkannte Hilfsorganisation und überall in 
Deutschland präsent. In meiner Funktion als DRK-Botschafterin engagiere ich mich in 
Düsseldorf besonders für die Kinder- und Jugendhilfe. Fördern auch Sie uns oder arbeiten 
Sie aktiv mit – für ein starkes Rotes Kreuz in Düsseldorf.“

Dr. Dorothee Achenbach, Kunsthistorikerin und freie Journalistin

„Das Deutsche Rote Kreuz kümmert sich seit nunmehr über 110 Jahren engagiert um das 
Wohlergehen und die Gesundheit der Düsseldorfer Bürger. Ich unterstütze das DRK vor 
allem bei der Arbeit mit und für Senioren. Besonders hier ist das DRK auf das Engagement 
weiterer Menschen und Unternehmen unserer Stadt angewiesen.“

Jenny Jürgens, Schauspielerin

„Die vielfältigen Leistungen des DRK Düsseldorf wären ohne die finanzielle Unterstützung 
der zahlreichen Fördermitglieder, Spender und die tatkräftige Arbeit der mehr als 1.000 
Ehrenamtlichen nicht möglich. Dafür gebühren ihnen Anerkennung und Dank. Doch mit 
noch mehr Menschen können wir noch mehr erreichen. Ich selbst unterstütze die Arbeit 
des Kreisverbandes hier vor Ort im Bildungsbereich.“ 
Heinz-Richard Heinemann, Chocolatier

„Als ich etwa zehn Jahre alt war, las ich die Lebensgeschichte von Henry Dunant, dem 
Gründer des Roten Kreuzes. Sie faszinierte mich und blieb mir lebenslang in Erinnerung. 
Als TV-Journalist in Kriegs- und Krisengebieten begegnete ich häufig Helfern des Roten 
Kreuzes. Ich freue mich sehr, dass ich als Botschafter auch einen kleinen Beitrag zu der 
faszinierenden Idee von Henry Dunant beitragen darf.“ 
Andre Zalbertus, Journalist

„Für mich war es stets ein wichtiges Anliegen, meine Erfahrungen im Umgang mit ver-
schiedenen Menschen und Nationalitäten in Projekte zu investieren, die mir am 
Herzen liegen. Auch meine Fähigkeit, begeistern und mitreißen zu können, möchte ich hier 
mit einbringen.“ 

Dr. h. c. Horst Klosterkemper
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Ob es um einen Notruf in der Nacht, die Pflege Ihrer Angehörigen oder die 
Weiterbildung in unserer Stadt geht – wir vom DRK sind immer für Sie da! Wir 
setzen uns tagtäglich für das Leben und die Gesundheit der Düsseldorfer ein. 
Außerdem bieten wir Ihnen Hilfe und Unterstützung im Alltag – und das alles 
kompetent, schnell und unbürokratisch. Mit mehr als 30 Einrichtungen ist das 
DRK im gesamten Stadtgebiet von Düsseldorf vertreten.

Das Deutsche Rote Kreuz ist Spitzenverband der freien Wohlfahrtspflege, 
Nationale Hilfsgesellschaft und Jugendverband zugleich. Im Rahmen unse-
rer Aufgaben als Wohlfahrtsverband erbringen wir zahlreiche Hilfsleistungen 
sowohl für ältere Menschen, Jugendliche, Kinder und Familien, wie auch für 
Kranke, Behinderte und sozial Benachteiligte.

Neben diesem großen Feld der sozialen Arbeit stehen unsere Aufgaben als 
Hilfsgesellschaft: Wir arbeiten im Rettungsdienst, im Katastrophenschutz und 
in der Wasserrettung. Außerdem bilden wir in Erster Hilfe aus und unterstützen 
den Blutspendedienst. 

Schnelle und effiziente Hilfe braucht schlanke Strukturen. Deshalb haben 
wir uns in Düsseldorf gut aufgestellt. Für die Pflege und den Rettungsdienst 
haben wir zwei gemeinnützige Tochtergesellschaften gebildet. Das trägt 
wesentlich dazu bei, dass wir für Sie noch besser und schneller agieren und 
so optimale Leistungen erbringen können.

Wir stellen uns vor

DRK-Kreisverband Düsseldorf

Aktiv im Zeichen
der Menschlichkeit

Unsere Einrichtungen Mehr als 30 Einrichtungen über das
gesamte Stadtgebiet verteilt:

Senioren
Standorte: Friedrichstadt, Unterrath,
Pempelfort, Reisholz, Wersten, 
Gerresheim, Lierenfeld, Derendorf, 
Grafenberg

Kinder, Jugend und Familie
Standorte: Gerresheim, Düsseltal, 
Grafenberg, Oberbilk, Holthausen,
Derendorf, Unterrath, Derendorf, 
Reisholz

Bildung
Standorte: Lierenfeld, Reisholz,
Wersten, Gerresheim, Friedrichstadt

Rettung
Standorte: Düsseltal, Unterbacher See, 
Rhein, Stockum, Bilk, Angermund, Garath, 
Unterrath, Wersten

Sozialarbeit
Standorte: Wersten, Bilk, Vennhausen, 
Düsseltal, Mörsenbroich, Reisholz

Nähere Informationen über unsere
Einrichtungen erhalten Sie über unser  
Infotelefon unter Tel. 0211 2299-2000 oder
im Internet unter www.DRK-duesseldorf.de.

Dafür stehen wir: 
   Menschlichkeit     Neutralität     Freiwilligkeit     Einheit     Unparteilichkeit     Unabhängigkeit     Universalität
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Senioren

Entspannt im
Ruhestand

Das Wohl der Düsseldorfer Senioren liegt uns am Herzen! 
Wir wollen ihre Selbstständigkeit, Selbstverantwortung und 
Entscheidungsfähigkeit unterstützen, fördern und ihnen ein 
Leben in Würde und Geborgenheit ermöglichen.

Besonders Menschen, die sich nicht mehr selbst versorgen 
können, werden bei uns umfassend betreut. Doch auch für 
rüstige Rentner sind wir immer zur Stelle: mit bedarfsgerech-
tem Service oder unseren zahlreichen Freizeitangeboten.

Pflegeheime – viel mehr als nur wohnen
Soziale Integration wird in unseren vier Altenpflegeeinrich-
tungen groß geschrieben: Viele Gruppenaktivitäten und eine 
intensive Betreuung bringen Schwung in das Leben der 
Bewohner und helfen ihnen, sich schnell einzugewöhnen.  
Dabei berücksichtigen wir nicht nur individuelle Interessen und 
Gewohnheiten, sondern fördern auch Mobilität und Bewe-
gung. Durch unser qualifiziertes Personal und die vielseiti-
gen Angebote in den Pflegeheimen sind alte und behinderte 
Menschen bei uns in den besten Händen. Rund 400 Senioren 
finden in unseren Zentren in Gerresheim, Grafental, Reis-
holz und Wersten ein neues Zuhause in harmonischer und 
gepflegter Atmosphäre. 

Ambulante Pflege - zu Hause in guten Händen
Wenn Menschen aufgrund von Alter, Krankheit oder Behin-
derung zu Hause Hilfe brauchen, sind wir für sie da. Mit dem 
Angebot der Ambulanten Pflege tragen wir maßgeblich dazu 
bei, dass eine Heimunterbringung oder ein Krankenhausauf-
enthalt verkürzt oder ganz vermieden werden kann. 

Unser Angebot:
Grundpflege
Behandlungspflege
Demenz: speziell geschulte Pflegekräfte
Hauswirtschaftliche Dienste 
Betreuungsleistungen

Seniorenwohnungen – barrierefrei wohlfühlen
In den Seniorenwohnungen des DRK führen ältere Men-
schen ihren eigenen Haushalt – ganz nach ihren persönli-
chen Vorstellungen. Wir greifen ihnen bedarfsgerecht unter 
die Arme und vermitteln die passenden ambulanten Dienste. 
Ergänzend dazu stehen unseren Senioren ein offener Mittags-
tisch, gemeinsame Veranstaltungen und weitere individuelle 
Angebote zur Verfügung. 

Offene Seniorenarbeit – Kontakte knüpfen,
Unterstützung erhalten, weiterbilden
Senioren interessieren sich heute nicht nur für kulturelle An-
gebote und Reisen, sondern auch für umfassende Bildungs- 
und Beratungsangebote sowie Möglichkeiten, neue Kontakte 
zu knüpfen und zu pflegen. In unseren Zentren plus beraten 
wir individuell zu allen Fragen rund um das Leben im Alter, 
fördern den Aufbau von sozialen Netzwerken und bieten eine 
Vielzahl an Freizeit-, Gesundheits-, Kultur- und Bildungsange-
boten. Beispiele hierfür sind PC- und Sprachkurse, Lesungen, 
Klassikkonzerte und Städtetouren.

Tagespflege – tagsüber in Gesellschaft,
abends im eigenen Zuhause
Wenn die Pflege zu Hause nicht ausreicht und ein stationärer
Aufenthalt im Heim nicht notwendig ist, dann sind unsere 
beiden Tagespflegeeinrichtungen das richtige Angebot. 
 
Morgens holt der Fahrdienst die Tagesgäste von zu Hause ab. 
In der Tagespflege bieten wir:

verschiedene Gruppenaktivitäten, zum Beispiel Bewe-
gungsübungen oder individuelle Therapiemaßnahmen,
Förderung und Aktivierung von kognitiven Fähigkeiten, bei-
spielsweise Gedächtnistraining und kreative Gestaltung,
spezielle Betreuung von älteren Menschen mit psychi-
schen Beeinträchtigungen sowie
vielfältige Hilfen und Unterstützung für Demenzkranke
und ihre Angehörigen.

Hausnotruf - ein Knopfdruck genügt
Unser Hausnotruf-Service ermöglicht die Kontaktaufnah-
me mit unserer Hausnotrufzentrale rund um die Uhr. Durch  
Drücken der Notfalltaste am Gerät oder am Handsender, der 
unauffällig am Körper getragen werden kann, wird der Notruf 
ausgelöst und automatisch eine Sprechverbindung aufge-
baut. So können Sie sich zu jeder Zeit sicher fühlen.
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Sozialarbeit

Der Mensch
im
Mittelpunkt

Jeder Mensch hat individuelle Bedürfnisse, Probleme und 
kommt aus einem ganz individuellen Lebenszusammenhang. 
Wir helfen Menschen, die zu uns kommen, mit speziell auf 
sie zugeschnittenen Leistungen der Sozialarbeit – unabhän-
gig von ihrer Nationalität, Herkunft, Religion, sozialen Stellung 
oder politischen Überzeugung.

und betreut sowohl die ganze Wohngruppe als auch Einzel-
personen intensiv. 

Suchdienst – wir führen Familien zusammen
Durch politische Konflikte oder Naturkatastrophen werden 
viele Familien auseinandergerissen. Wir sammeln Nachrich-
ten über Konflikt- oder Katastrophenopfer und forschen nach 
dem Verbleib von Einzelpersonen. Außerdem sind wir da, 
wenn es Probleme bei der Ausreise aus dem Herkunftsland 
gibt oder Familienmitglieder bislang vergebens versucht ha-
ben, Kontakt mit Verwandten aufzunehmen.

Unsere Sozialpädagogen und Sozialarbeiter arbeiten zudem 
eng mit anderen Wohlfahrtsverbänden, Behörden und Orga-
nisationen zusammen.

Schulsozialarbeit –
pädagogische Begleitung an Schulen
An fünf weiterführenden Schulen und einer Grundschule be-
gleiten wir mit unseren Mitarbeitern Schüler bei ihrem Schul-
alltag. Unsere erfahrenen Sozialpädagogen und Sozialarbeiter 
beraten die Schüler, vermitteln bei Konflikten und unterstüt-
zen sie in unterschiedlichen Problemsituationen. So helfen wir 
beim Übergang von Schule zum Beruf und bei Schwierigkei-
ten im Lebensumfeld oder beim Lernen und bieten freizeitpä-
dagogische Projektarbeit an.
Unsere Mitarbeiter sind dabei wichtige Vertrauenspersonen 
für Schüler, Eltern und Lehrer und im Rahmen der Netzwerk- 
arbeit enge Kooperationspartner für andere Einrichtungen der 
Jugendhilfe oder Beratungsstellen.

Betreuungsverein –
Vertretung in rechtlichen Angelegenheiten
Manchem fällt es aufgrund von psychischer Erkrankung oder 
seelischer Behinderung schwer, Behördengänge oder finan-
zielle Angelegenheiten allein zu erledigen. Diesen Menschen 
stellen wir geschulte und vertrauenswürdige Begleiter zur 
Seite. Hauptamtliche Fachkräfte und Ehrenamtler helfen den 
Betroffenen, ein möglichst eigenständiges Leben zu führen. 
Regelmäßig bieten wir für alle Betreuer Möglichkeiten zum 
Erfahrungsaustausch und kostenlose Fortbildungen an. So 
informieren wir zum Beispiel über gesetzliche Belange und 
Neuregelungen zu den Themen „Patientenverfügung“ oder 
„Betreuungsvollmacht“.

Betreutes Wohnen – in der Gemeinschaft stark
Gemeinsam geht alles besser. In unseren Wohngruppen un-
terstützen wir Menschen mit psychischen Behinderungen, 
die ihren Alltag nicht mehr alleine meistern können. Unser 
psychologisch geschultes Fachpersonal geht gezielt auf die  
individuellen Bedürfnisse und Fähigkeiten der Einzelnen ein 

Angebote für Menschen mit Migrationshintergrund
Wir erleichtern Migranten die Eingliederung in das berufliche, 
soziale und kulturelle Leben in Düsseldorf und unterstützen 
Flüchtlinge dabei, in Deutschland eine neue Perspektive zu 
finden. Unsere Angebote: 

differenzierte Beratung 
gesundheitliche Aufklärung
Sprachförderung, Konversationskurse
Beratung zu ehrenamtlichem Engagement
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Projektarbeit an Schulen und Kindertagesstätten
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Kinder, Jugend und Familie

Rundum-
paket für den 
Nachwuchs

Kinder sind unsere Zukunft. Nicht nur deshalb widmen wir 
vom Deutschen Roten Kreuz den Familien unsere beson-
dere Aufmerksamkeit. Mit vielfältigen Angeboten für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene verhelfen wir dem Nach-
wuchs zu einer altersgerechten Entwicklung und entlasten die 
Eltern bei der Erziehung und Förderung ihrer Kinder.

Kindertagesstätten –
die Kleinsten sind bei uns in guten Händen
In unseren vielen Kindertagesstätten betreuen, erziehen und 
bilden wir derzeit fast 1000 Kinder im Alter von vier Monaten 
bis zum Schuleintritt. Dabei gehen wir ganz individuell auf ihr 
Alter, ihren Entwicklungsstand und ihre persönliche Lebenssi-
tuation ein. In unseren Kitas stehen nicht nur Spielen, Toben 
und Lernen im Vordergrund. Unsere Erzieherinnen und Erzie-
her fördern hier auch die Entwicklung der Kinder zu eigenver-
antwortlichen jungen Menschen, die forschen, entdecken und 
einander helfen.

Hinzu kommen noch weitere spannende Angebote:
das DRK-Junior-Retter-Camp, 
Rettungsschwimmausbildung für Jugendliche
ab 16 Jahren,
Ausflüge für die ganze Familie.

Kindershop und Kindertisch „EssBar“ –
viel für wenig Geld
Kinderarmut ist ein wachsendes Problem. Jedes fünfte Kind 
in Deutschland ist davon betroffen. Wir helfen auch hier: Im 
Kindershop erhalten sozial benachteiligte Familien für einen 
sehr geringen Kostenbeitrag Kleidung, Kinderwagen oder 
Spielzeug. Ein warmes und gesundes Mittagessen gibt es in 
der „EssBar“, dem DRK-Kindertisch. Beide Projekte finanzie-
ren sich ausschließlich durch Spenden.

Jugendpatenschaften –
Die Großen kümmern sich um die Kleinen
An unserem Angebot JuKi (Jugendliche für Kinder) können 
sich Jugendliche ab 16 Jahren beteiligen, die Lust und Zeit 
haben, in ihrer Freizeit eine sinnvolle und verantwortungsvolle 
Aufgabe zu übernehmen. Sie betreuen dabei jeweils einmal in 
der Woche ein Kind aus ihrem Stadtteil.

Für ihr Engagement erhalten die ehrenamtlichen Paten:
eine Babysitterausbildung und eine umfassende
Einarbeitung,
eine professionelle Betreuung und Begleitung sowie
einen qualifizierten Tätigkeitsnachweis, der bei 
Bewerbungen sehr hilfreich sein kann.

Jugendrotkreuz – keine Chance für Langeweile!
Wer zwischen 6 und 27 Jahre alt ist, sich sozial engagieren 
und Verantwortung für sich und andere übernehmen möchte,
ist beim Jugendrotkreuz genau richtig.
Hier bieten wir:

gemeinsame Freizeit- und Bildungsaktivitäten,
Aktionen und Kampagnen zum Beispiel gegen
Kinderarmut sowie den
Schulsanitätsdienst.
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Bildung

Lernen
fürs Leben

Neues zu lernen und sich weiterzubilden ist eine persönliche 
Herausforderung, macht Freude und bringt voran. Wir bieten 
Berufsanfängern, Fachkräften und Privatpersonen ein um-
fassendes Lehr- und Weiterbildungsangebot. Unsere Kurse 
und Treffs richten sich an alle Interessierten, die nicht stehen 
bleiben, sondern mit der Zeit gehen und ihren geistigen Hori-
zont erweitern wollen. 

Berufsausbildungen im Rettungsdienst
In unserer Berufsfachschule bieten wir Mitarbeitern im Ret-
tungsdienst ein großes Spektrum an verschiedenen Ausbil-
dungen an – vom Rettungshelfer bis zum Notfallsanitäter, der 
neuen dreijährigen Berufsausbildung im Rettungsdienst. Um 
unseren Auszubildenden eine fundierte und praxisnahe Be-
rufsvorbereitung ermöglichen zu können, arbeiten wir zudem 
eng mit verschiedenen Rettungsdiensten, Feuerwehren und 
Kliniken zusammen.

Fort- und Weiterbildung in Pflege und Rettungsdienst
Ständige Fort- und Weiterbildung ist für Menschen, die in me-
dizinisch-pflegerischen Berufen arbeiten, ein „Muss“. Hier hält 
unser Bildungszentrum ein breit gefächertes und praxisna-
hes Angebot bereit. Seminarkonzeptionen mit pflegerischen 
Schwerpunkten finden sich ebenso wieder wie spezielle Trai-
nings für Rettungsdienstmitarbeiter, Praxisteams, Kliniken 
und Notärzte.

Berufsbegleitend studieren beim DRK
Unser Bildungszentrum ist anerkanntes Studienzentrum der 
Steinbeis-Hochschule Berlin. Mit unseren berufsbegleitenden 
Studienangeboten richten wir uns an Pflegeeinrichtungen 
und Kliniken sowie die Verwaltungen und Führungsebenen in 
Non-Profit-Organisationen und sozialen Einrichtungen. 

Erste Hilfe und Notfallmanagement
Für Privatpersonen wie Unternehmen bieten wir ein breit ge-
fächertes Portfolio an Schulungsangeboten rund um die Erste 
Hilfe, das Notfallmanagement und den Brandschutz.

Familienbildung – Gemeinsam mehr erreichen
Kindern beim Großwerden zu helfen ist eine sehr spannende 
Sache. In der Familienbildung unterstützen wir deshalb junge 
Mütter und Väter bei der Bewältigung des Familienalltags. Wir 
bieten zahlreiche Kurse, Unterstützung und Beratung rund 
um die Themen, die frisch gebackene Eltern beschäftigen: 

Kurse für Eltern und Babys und Eltern-Kind-Schwimmen
Spiel- und Kontaktgruppen für Kinder und Eltern
SchreibabyAmbulanzen
Elterntrainings / Elternkompetenzkurse

Gesundheitsförderung ist ein zentraler Bestandteil unserer 
Familienbildung. Wir bieten Bewegung, Entspannung und 
sportliche Aktivitäten für die ganze Familie. Speziell an 
die Generation 55 plus wenden sich außerdem vielfältige 
Angebote der Weiterbildung, Freizeitgestaltung und Kultur. 
Dazu gehören Gedächtnistraining, PC-Kurse, Sprachkurse 
und Städtetouren.

Altenpfleger/in – ein Beruf mit Zukunft
Die Menschen werden älter, der Bedarf an qualifiziertem 
Pflegepersonal steigt kontinuierlich. Wo könnte man die 
Altenpflege besser lernen als im DRK-Pflegeheim vor Ort? 
Theorie und Praxis greifen hier direkt ineinander. Das 
in unserem staatlich anerkannten Fachseminar für Altenpflege 
erworbene Wissen kann beim praktischen Einsatz vor Ort im 
Pflegeheim angewandt werden. Dabei steht den Auszubilden-
den Fachpersonal mit langjähriger Berufserfahrung jederzeit 
zur Seite.
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Rettung

Blaulicht und
Feldbetten

Der Bereich „Rettung“ hat beim Deutschen Roten Kreuz 
traditionell eine zentrale Bedeutung, denn die Rettung 
und Versorgung von Verletzten bildet den Ursprung der  
Rotkreuzidee. 
Auch wir vom DRK Düsseldorf erbringen in allen Bereichen 
des Rettungsdienstes hochwertige Leistungen und stehen 
den Bürgern der Stadt in jeder Notsituation kompetent zur 
Seite.

Unsere geschulten Ärzte und Rettungsassistenten sind Tag 
und Nacht im Einsatz. Doch nicht nur, um Verletzten beim Sport 
oder im Straßenverkehr zu helfen, sondern auch auf 
der großen Rheinkirmes oder auf Stadtteilfesten. Zu-
sätzlich sind wir im Rahmen des öffentlichen Rettungs-
dienstes, beim Katastrophenschutz und bei größeren 
Unglücksfällen zur Stelle. Insgesamt führen wir in der Lan-
deshauptstadt etwa 12.000 Krankentransporte und 3.500 
Notfalleinsätze pro Jahr durch.

Wasserwacht –
Helfer auch zu Wasser immer im Einsatz
Gerade an warmen Badetagen häufen sich die Hilferufe aus 
dem Wasser. Wie oft wagen sich Kinder zu weit ins Wasser, 
obwohl sie nicht schwimmen können. Damit Menschen in 
solchen und ähnlichen Situationen nicht zu Schaden kom-
men, sind die ehrenamtlichen Retter der DRK-Wasserwacht 
stets zur Stelle.

Damit Unfälle im Wasser möglichst gar nicht erst passieren, 
geben Ausbilder der Wasserwacht Schwimmunterricht und 
bilden regelmäßig Schwimmer und Rettungsschwimmer aus.  

Die Wasserwacht:
Wasserrettungsdienst mit Rettungsbooten
Schwimmausbildung
Rettungsschwimmausbildung

Rettungsdienst in Düsseldorf –
da, wenn es darauf ankommt

fünf Krankenwagen für innerstädtische Krankentransporte
drei Rettungswagen im 24-Stunden-Dienst für primäre 
Notfallrettung
ein Rettungswagen im Tagesdienst

Intensivverlegungen – Sicherheit zu jeder Zeit
Wer schwer verletzt oder schwer krank ist, braucht einen risi-
koarmen und schonenden Transport von einem Krankenhaus 
zum anderen. Hier sind unsere Intensivmobile im Einsatz. 
Neben einer hochmodernen technischen Ausstattung sind 
Ärzte und Rettungsassistenten an Bord, die eine Zusatzaus-
bildung für Intensivverlegungen absolviert haben und sich 
regelmäßig fortbilden.

Katastrophenschutz und Gefahrenabwehr –
in jeder Situation zur Stelle
Unsere multifunktionalen Einsatzeinheiten sind bei Unfällen 
jeder Größe in der Lage, den Betroffenen schnell und gezielt 
zu helfen. Dabei kooperieren wir eng mit der Feuerwehr und 
anderen Hilfsorganisationen. Zur Abwehr von Gefahren bilden 
wir unsere ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer im Sani-
täts- und Betreuungsdienst, im Fernmeldedienst und in den  
Bereichen Technik und Sicherheit bestens aus und halten eine 
moderne Ausstattung bereit.

Sanitätsdienst bei Veranstaltungen –
kompetente medizinische Versorgung vor Ort
Für diejenigen, die etwa bei der großen Rheinkirmes mit der 
Achterbahn eine Runde zu viel gedreht haben oder beim 
Rosenmontagszug unglücklich gestolpert sind, bieten wir 
qualifizierte medizinische Versorgung vor Ort. Wir verfügen 
über umfassendes Fachwissen zu Planung, Organisation und 
Durchführung von Sanitätseinsätzen sowie über speziell ge-
schultes Personal.
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Ehrenamt macht stark!

Wer seine Freizeit sinnvoll und mit netten Menschen verbrin-
gen möchte und sich vorstellen kann, Anderen mit seinen ei-
genen persönlichen Stärken zur Seite zu stehen, der sollte 
sich ehrenamtlich beim DRK engagieren. Unsere ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übernehmen interes-
sante und verantwortungsvolle Aufgaben und helfen denen, 
die Hilfe brauchen – so, wie es Ehrenamtler des Roten Kreu-
zes auf der ganzen Welt tun.
Spezielle Vorkenntnisse sind nicht notwendig. Wir setzen 
unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter nach ihren Stärken und 

Interessen ein und schulen sie bedarfsgerecht. Außerdem 
bieten wir regelmäßige Fort- und Weiterbildungen an. In 
folgenden Bereichen besteht die Möglichkeit, sich ehrenamt-
lich zu engagieren und seinen Mitmenschen Gutes zu tun:

Wohlfahrts- und Sozialarbeit
Betreuung von Kindern, Jugendlichen
Besuche und Begleitung von Familien und älteren
Menschen im eigenen Stadtteil
Hausaufgabenbetreuung oder Arbeit im Kindershop
Betreuung und Begleitung von Senioren zu Hause 
oder in unseren Einrichtungen

Rettungsdienst
Notfallrettungseinsätze in der Stadt
Krankentransporte
Betreuung und Versorgung von Verletzten
bei Veranstaltungen und Hilfseinsätzen

Wasserwacht
Wasserrettungsdienst auf dem Rhein und dem
Unterbacher See
Schwimm- und Rettungsschwimmausbildung 
sowie Jugendarbeit

Jugendrotkreuz
gemeinsame Freizeit- und Bildungsaktivitäten
Aktionen und Kampagnen, zum Beispiel gegen
Kinderarmut
Schulsanitätsdienst

Öffentlichkeitsarbeit
Events und Charity-Veranstaltungen
Fundraising

Technische Dienste
Fernmeldedienst
Technik und Sicherheit

Bundesfreiwilligendienst und Freiwilliges Soziales Jahr

In den Freiwilligendiensten springt man unmittelbar ins Leben 
hinein. Immer im persönlichen und direkten Kontakt mit Men-
schen. Ein Freiwilligendienst, ob nun ein Bundesfreiwilligen-
dienst oder ein Freiwilliges Soziales Jahr, ist ein großer Plus-
punkt im Lebenslauf und bringt jede Menge Lebenserfahrung 
- nicht nur jungen Menschen.
Bei der täglichen Arbeit mit Menschen zählt der persönliche 
Einsatz. Die Rückmeldung zu dem, was die Freiwilligen getan 
haben, erhalten sie tagtäglich.

Beim DRK Düsseldorf gibt es viele Bereiche, in die man rein-
schnuppern kann. Vorkenntnisse sind dabei nicht erforderlich.

Die Einsatzbereiche:
Rettungsdienst
Begegnungsstätten
Seniorenpflegeheime
Einsatzleitzentrale
Bildungszentrum
Familienbildung
Kindertagesstätten
Betreuungsverein / Betreutes Wohnen
Beratungszentrum
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Sich für
Menschen
einsetzen

Ein Freiwilligendienst 
– ein Pluspunkt im 
Lebenslauf!Ehrenamt und

Freiwilligendienste



Bei unserer Arbeit geht es darum, die Menschen in Düsseldorf zu unterstützen
und Leben zu retten. Gute Vorsätze kann jeder fassen. Setzen Sie Ihre jetzt in
die Tat um!

Engagieren Sie sich! Nur mit Ihrer Hilfe können wir die DRK-Arbeit in Düssel-
dorf fortführen und weiter ausbauen. Ihr Beitrag ist ein grundlegender Bau-
stein für vielfältige Maßnahmen in unserer Stadt und wird für Projekte vor Ort 
verwendet. Wir garantieren Ihnen durch unsere effiziente Struktur, dass Ihre 
Beiträge auch dort ankommen, wo sie hingehören. Auch der Staat fördert 
unsere Arbeit. Trotzdem müssen wir einen Grundstock aus Eigenmitteln 
stellen. Dafür brauchen wir Ihre Hilfe.

Jeder kann einmal in eine Situation kommen, in der er selbst Hilfe braucht. Wir 
tun unser Bestes, um sofort da zu sein. Damit wir das schaffen, brauchen wir 
Ihr Engagement.

Wie können Sie sich einbringen?
Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, sich für die Menschen in Ihrer Stadt einzu-
setzen. Privatpersonen oder auch Unternehmen können sich bei der gemein-
nützigen Arbeit engagieren:

mit Fördermitgliedschaften. Wer unsere Arbeit mit mindestens 25 Euro im 
Jahr fördert, kann im Notfall auf Reisen den DRK-Flugdienst in Anspruch 
nehmen. Das heißt, er wird im Krankheitsfall von uns nach Hause geholt.
mit Einzelgeldspenden, auf Wunsch gerne auch zweckgebunden
mit Sachspenden, die immer wieder für besondere Projekte gesammelt 
werden. Sprechen Sie uns dazu gerne an!
als ehrenamtlicher Helfer. Sie verbringen Ihre Freizeit sinnvoll und mit 
Gleichgesinnten – und nutzen Ihre Fähigkeiten dazu, anderen Düsseldor-
fern das Leben etwas leichter zu machen.

Fördermitglied werden

Engagement zeigen

Immer für Sie da

Ihr DRK

Rettung

Bildung

Dienste für
Senioren

Kinder,
Jugend,
Familie 

Sozialarbeit
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Die Rotkreuzidee lebt!

Jeder kann helfen
Mit Ihrer Spende können wir unsere vielfältige
Arbeit weiter vorantreiben! Bringen Sie sich 
als ehrenamtlicher Mitarbeiter beim DRK ein 
oder unterstützen Sie uns als Fördermitglied. 

Spendenkonto
Stadtsparkasse Düsseldorf
IBAN: DE42 3005 0110 1004 7928 73
Swift-BIC: DUSSDEDDXXX

Kreisverband Düsseldorf e. V.
Kölner Landstraße 169
40591 Düsseldorf

Infotelefon: 0211 2299-2000

Besuchen Sie uns auch im Internet
unter www.DRK-duesseldorf.de.


